
An der Staff Mobility Week in Bergen nahmen insgesamt 49 TeilnehmerInnen aus ganz Europa teil. Die TeilnehmerIn-
nen kamen aus den unterschiedlichsten Arbeitsfeldern ihrer jeweiligen Universität. Das angebotene Programm für 
die Woche war dem entsprechend aufgeteilt. Die Eröffnung, die selbstverständlich für alle TeilnehmerInnen gemein-
sam war, gab interessante Einblicke in die Struktur und Ausrichtung der Universität. Hier war zu erkennen dass eine 
internationale Ausrichtung und Anerkennung einen hohen Stellenwert besitzen. Für die folgenden Tage waren die 
TeilnehmerInnen in enstprechende Gruppen eingeteilt die wie folgt aussahen: Library Group (für Mitarbeiter in Bibliothe-

ken), Communication Group (für Mitarbeiter in Abteilungen der Kommunikation), IT Group, Study Administration Group (für 

Mitarbeiter in der Studienberatung) und HR Group (Human Resources) (für Mitarbeiter im Personalwesen) .

Die nächsten Tage waren sehr arbeitsintensiv und informativ. In der Communication Group hatte jede Teilnehmerin (in 
dieser Gruppe waren es tatsächlich nur Frauen) eine individuelle Präsentation des eigenen Tätigkeitsgebiets vorberei-
tet, dies gab an unterschiedlichen Punkten Anlass zu intensiven Austausch. Interessant war, dass Teilnehmerinnen in 
eigentlich ähnlichen Arbeitsfeldern zum Teil sehr unterschiedliche Aufgaben (zusätzlich) abdecken müssen (z.B. von 
Veranstaltungen organisieren zu Geburtstagsglückwünsche für Professoren über website- und facebook Betreuung 
als auch Plakate und Flyer etc. erstellen).
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Zudem gab es, entsprechend der jeweiligen Gruppe, Workshops in welchen die MitarbeiterInnen vom Department 
Kommunikation der Universität Bergen ihre Bereiche vorstellten und anschließend die Möglichkeit zum intensiven 
Austausch bestand. An den einzelnen Tagen gab es nicht nur während der Pausen Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch bzw. zu vertiefenden Gesprächen der Teilnehmerinnen untereinander, als auch mit den MitarbeiterInnen 
der Universität in Bergen, sondern auch bei diversen Freizeitaktivitäten (Pizzaessen, Stadtführung, Tagesexkursion). 

Der letzte Tag gab Gelegenheit die Abteilung des eigenen Arbeitsfeldes an der Universität Bergen zu besuchen und 
sich dort mit den Mitarbeitern auszutauschen. In meinem Fall war dies die Grafi kabteilung. Dies fand ich besonders 
interessant und Aufschlussreich und war damit ein echter Gewinn.

Die gesamte Staff Mobility Week war sehr gut organisiert. Dies wurde bereits im Vorfeld deutlich, da wir mit allen nöti-
gen Informationen und angebotenen Hilfestellung bestens versorgt waren.

Zusammenfassend war die Staff Mobility Week in Bergen mehr als nur ein Blick über den eigenen Tellerrand hinaus. 
Die Woche war eine Bereicherung und eine tolle Möglichkeit neue Erfahrungen zu sammeln, mit der Hoffnung auch 
einige Kontakte längerfristig aufrecht erhalten zu können. 

gemeinsames Abschlussdinner  

Mount Ulriken Tagesexkursion, Rückfahrt durch Fjorde
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